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Monatsspruch für Oktober:

Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend – gib davon Almosen! Wenn 
dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben!

Tobit 4, 8
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"Und Gott sah an alles, was er gemacht hat-
te, und siehe, es war sehr gut."

Dass das alles nicht mehr so gut ist, wird uns 
immer deutlicher vor Augen geführt. Junge 
Menschen folgen weltweit der "Fridays for 
Future"-Bewegung und gehen auf die Stra-
ße, weil sie Sorge um unsere Erde haben: 
"Wir sind hier, wir sind laut, weil man uns die 
Zukunft klaut". Sie setzen sich ein, um für 

mehr Engagement der Politik gegen den Klimawandel zu demonst-
rieren. Die 16-jährigen Schwedin Greta Thunberg hat alles ins Rollen 
gebracht und stellt die Grundsatzfrage: "Warum auf eine Zukunft 
bauen, die bald nicht mehr existieren wird?" 

Man kann über Greta Thunberg und ihre Aktionen denken, was 
man möchte, man kann das freitägliche Schuleschwänzen gut oder 
schlecht finden. Aber man kann nicht darüber hinwegsehen, dass 
viele junge Menschen anfangen zu handeln, dass sie bereit sind, 
neue – auch unbequeme - Wege zu gehen und sich für ihre Ideen, 
ihre moralischen Vorstellungen und ihre Zukunft einsetzen. 

Wenn wir in diesen Tagen das Erntedankfest feiern, dann sind wir 
gefordert, nicht beim "Danke" stehen zu bleiben, sondern auch 
nachzudenken über unsere Lebenshaltung. Hinterfragen wir uns, 
was wir wirklich brauchen und was überflüssig ist, schärfen wir den 
Blick für das Wesentliche. Wir sind als Christen gefordert, in aller 
Klarheit Verantwortung zu übernehmen für unsere Mitmenschen 
und die Welt, die Gott uns geschenkt hat.

Sonnige Herbsttage  
in einer lebenswerten Welt 
wünscht Ihnen 
 
Susanne Klier
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Wir stellen vor

Ebenfalls ein Praktikum im SPS 1, allerdings in 
der Kita St. Jakob, leisten Jana Lösel und Ra-
mona Seifert ab.

Dilara Schenkel arbeitet als Berufspraktikantin 
in der Kinderkrippe St. Jakob und ist damit im 
letzten Jahr ihrer fünfjährigen Ausbildung zur 
Erzieherin.

In der Kindertagesstätte „Unterm Regenbo-
gen“ machen Fatma Salmi (Sozialpädago-
gisches Seminar - SPS 1) im Kindergarten, 
Daniel Buchholz als Berufspraktikant im Hort 
und Franziska Spangler (SPS 1) im Kindergar-
ten ein praktisches Jahr ihrer Ausbildung zur 
Erzieherin bzw. zum Erzieher.

Zu Beginn des neuen Kita-Jahres im September haben neben Kathrin Bardaun, der neuen Leiterin 
des Horts Sankt Jakob, die im letzten Gemeindebrief vorgestellt wurde, eine ganze Reihe neuer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie v.a. Praktikantinnen und Praktikanten in den Kinderta-
geseinrichtungen von Kirchengemeinde und Gemeindeverein begonnen.

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unseren Kitas - Teil 1

Zwei SPS2-Praktikantinnen verstärken das 
Team im Haus Kunterbunt in Moosbabch:  
Fiona Simon und Daniela Geier.
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Aus dem Kirchenvorstand

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung • Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N D
       S T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel

Da die bisherigen Telefonanschlüsse im 
Pfarramt und in den Einrichtungen gekündigt 
wurden, um auf Digitaltechnik umgestellt zu 
werden, soll die gesamte IT-Infrastruktur der 
Kirchengemeinde zukunftsfähig gemacht wer-
den. Deswegen wird beschlossen, hierzu re-
lativ umfangreiche und auch kostenintensive 
Maßnahmen durchzuführen. Eventuell kann 
es in der Zeit der Umstellung im Spätsommer 
und Herbst zu Nichterreichbarkeit einzelner Te-
lefonanschlüsse kommen.

Die neue Lautsprecher- und Medienanlage 
im Saal des Gemeindehauses in der Fischba-
cher Straße kann bei Vermietungen dazu ge-
bucht werden.

Beschlossen wird auch eine Anpassung der 
Kita-Gebühren und Mieten für das Jahr 
2020.

Im Oktober findet die Kirchenvorstandssitzung 
am Donnerstag, dem 17. Oktober um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus in der Fischbacher Straße 
statt.
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Wir stellen vor

Im Ernestine-Melzer-Haus haben die Sozialpä-
dagogin Ute Dietrich, die SPS-1-Praktikantin 
Selina Popp, die Berufspraktikantin Nicole 
Zwing und Philipp Ehrmann in seinem Freiwil-
ligen Sozialen Jahr neu begonnen.

Und schließlich bilden, zusammen mit eini-
gen bei uns bereits schon tätigen Kräften, das 
Team des neuen Hauses für Kinder „Der kleine 
Jakob“ in den mobilen Raummodulen an der  
Schulstraße:
Die Erzieherin Nadine  Podeschwa, die Sozialpä-
dagogin Michaela Traub und   die   Kinderpflegerin  
Anna-Lena Stamminger (in der Krippengruppe) ; 
Isabella Peuker (Heilpädagogin), Laura Bara-
bas (Erzieherin) und Christina Teichmann (SPS 
1-Praktikantin) im Kindergarten und im Hort 
der Erzieher Darius Haas.

Im Hort St. Jakob leistet Miriam Rohse ihr 
Praktikum im SPS 2 ab.

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unseren Kitas - Teil 2

Ich wünsche im Namen des Kirchenvorstands 
allen „Neuen“ ein gutes Eingewöhnen, viele 
neue und bereichernde Erfahrungen, Freude 
an der Arbeit mit den Kindern und den Kolle-
ginnen und Kollegen, viel gegenseitige Unter-
stützung in den jeweiligen Teams und Gottes 
Segen!

Roland Thie
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Kontakt: Diakonin Nicole Wallisch

Tel. 16738 • Mobil: 0157 71169403 • E-Mail: nicole.wallisch@elkb.de

MITARBEITENDEN-STAMMTISCH  
der Evangelischen Jugend

Gemeindehaus, Café Elch
Donnerstag, 24. Oktober um 19:00 Uhr

OPEN ELCH 
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre

Gemeindehaus, Fischbacher Straße 6
Freitag von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Konfirmanden-Eltern-Stammtisch
Das Konfi-Team lädt alle Eltern des Konfirmanden-Jahrgangs 2019/2020 

am Mittwoch, 16. Oktober um 19:30 Uhr ins Cafe Bernstein, Fischbacher Straße 10 
zu einem Stammtisch ein.

In lockerer Runde wollen wir uns zu Ideen und Anregungen rund um das Thema „Konfirmation 
feiern“ austauschen sowie über Ihre Fragen z. B. zum „Abendmahl“ oder zu „Schöpfungsglaube 

und Naturwissenschaft“ ins Gespräch kommen.

Für Kinder und Jugendliche

Vorankündigung für November:

 der Evang. Jugend Feucht zeigt:
DAS KINDERKINO

Samstag, 23. November 2019
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

im Gemeindehaus Fischbacher Straße
Gala-Dinner 

am Samstag, 16. November 2019
im Gemeindehaus, Fischbacher Straße

Termin bitte vormerken!
Weitere Informationen 

im nächsten Gemeindebrief.
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Herzliche Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der
Eine-Welt–Gruppe Feucht e. V. 
am Mittwoch, dem 16. Oktober, 

um 18:30 Uhr
im Gemeindehaus, Frieda-Kolb-Raum 

Fischbacher Straße 6 

Im Anschluss um 20:00 Uhr  lädt die Eine- 
Welt-Gruppe Feucht  zu einem Infoabend mit 
Ines Pyko vom Oikocredit Förderkreis Bayern 
e. V. ein.

In Menschen investieren
Viele Menschen möchten ihr Geld ethisch, sinn-
voll und nachhaltig anlegen. Eine Möglichkeit 
dafür bietet die internationale Genossenschaft 
Oikocredit. In ihrem Vortrag „Aus Geld Gutes 
Geld machen“ stellt Ines Pyko, Öffentlichkeits-
referentin von Oikocredit Bayern, die Arbeit von 
Oikocredit vor. Im Dezember des letzten Jahres 
hat Ines Pyko mehrere Partnerorganisationen 
von Oikocredit in Peru besucht und wird an-
hand konkreter Beispiele berichten, wie eine 
Geldanlage bei Oikocredit nachhaltige Entwick-
lung fördern kann. 

Der Oikocredit Förderkreis Bayern e. V. enga-
giert sich für weltweite Solidarität und soziale 
Gerechtigkeit. Kredite mit günstigen Rahmen-
bedingungen sind ein geeignetes Mittel, um die 
Situation vieler benachteiligter Menschen in 
Entwicklungs- und Schwellenländern nachhal-
tig zu verbessern. Gleichzeitig stärken sie das 
Vertrauen dieser Menschen in ihre eigene Kraft. 
Deshalb unterstützt der Förderkreis die Ökume-
nische Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit.

Eine-Welt-Gruppe Feucht e.V. 

Die Veranstaltung der Eine-Welt-Gruppe 
Feucht findet ebenfalls im Evang. Gemeinde-
haus Feucht, Fischbacher Straße 6, im großen 
Saal statt.

Alle Gemeindemitglieder sind zu diesem Vor-
trag herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Reinhard Ordner
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•Weltladen Feucht•

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Angebot an Kunsthandwerk

und Lebensmitteln aus fairem Handel

DER FAIRE JAKOB
Weltladen Feucht

Hauptstraße 18 • 90537 Feucht
Tel. 09128 7391675

weltladen.stjakob-feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch     10:00 – 14:00 Uhr
Samstag     09:00 – 13:00 Uhr

Am Mittwoch, dem 31. Oktober, findet 
um 19:00 Uhr in der Laurentiuskirche in 
Altdorf der zentrale Festgottesdienst des 
Dekanats Altdorf zum Reformationstag 
statt. 
Dekan Jörg Breu wird in den Mittelpunkt sei-
ner Ansprache die „Ratsherrenschrift Dr. Mar-
tin Luthers“ stellen. Der Reformator fordert in 
dieser Schrift, sieben Jahre nach dem Thesen-
anschlag, die politisch Verantwortlichen sei-
ner Zeit dazu auf, Bildung für alle Kinder zu 
ermöglichen. Wegen ihrer großen Bedeutung 
ist die Schrift seit dem Jahr 2015 Weltdoku-
mentenerbe der UNESCO. 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet, wie 
in den vergangenen Jahren, ein Vortrag statt. 

Der Religionswissenschaftler und Buchautor 
Dr. Michael Blume kommt als Festredner und 
spricht zu dem Thema:

 "Wie ich mir Deutschland 
im Jahr 2030 wünsche"

Michael Blume ist „Beauftragter gegen Anti-
semitismus“ des Landes Baden-Württemberg 
und Mitglied der CDU. Er gehört zu den Religi-
onswissenschaftlern, die von einem positiven 
Beitrag der Religion in der demokratischen Ge-

sellschaft überzeugt sind und er ist auch vor-
sichtig optimistisch im Hinblick auf die Zukunft 
unseres Landes. Das ist am Reformationstag 
ein wichtiges Thema - in einer Zeit, in der oft 
das Gegenteil behauptet wird - nämlich:  Mit 
dem Verschwinden der Religion würde die Ge-
sellschaft freier und friedlicher werden.  

Für die musikalische Ausgestaltung sorgt der 
Bezirksposaunenchor des Dekanats Altdorf. 

Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Stehempfang in der Kirche statt.

In diesem Jahr begehen wir am Reformations-
tag gleichzeitig den Abschluss der „Interkul-
turellen Woche“. Es erwartet Sie daher beim 
Empfang noch eine kleine Überraschung. 

Die Buchhandlung „Lilliput“ wird einen Bü-
chertisch mit Büchern von Michael Blume in 
Altdorf in der „Oberen Wehd“ anbieten.  

Reformationstag im Jahr 502 nach dem Thesenanschlag

Aus dem Dekanat
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 Frühstück  
   ... einmal anders

Frauen der Evangelischen Kirchengemeinde Feucht laden ein  
zum Frühstückstreffen für Frauen 

am Samstag, 19. Oktober 2019
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

                         ins Gemeindehaus, Fischbacher Straße 6

Thema: 100 Dinge, die du NACH dem Tod auf keinen Fall verpassen solltest!
Eine Mischung aus Lesung, Vortrag und Musik mit 
Dr. Fabian Vogt, Theologe, Kabarettist und Autor

Um besser planen zu können, bitten wir um telefonische Anmeldung bis spätestens Dienstag, 
15. Oktober, bei Gisela Soellner (Tel. 15553) oder Hannie Neunsinger (Tel. 8250). 
Kostenbeitrag: 7 Euro.

Veranstaltungen

Das Lied der Stare nach dem Frost
Literarisch-musikalischer Abend 
nach dem Roman von Gisa Klönne
im Evangelischen Haus am Schloßplatz in Altdorf
am Samstag, 26. Oktober 2019 um 19:30 Uhr

In dem Roman geht es um ein Schicksal in der Vergangenheit 
und die Narben, die es bei den Nachkommen hinterlässt: Um 
die Rolle der evangelischen Kirche im Dritten Reich. Um den 
Überlebenskampf einer Pfarrersfamilie zwischen Anpassung 
und Widerstand.

Musik spielt in dem Buch eine entscheidende Rolle. So werden 
zwischen die Lesungen immer wieder Musikstücke aus dem 
Roman aufgeführt.

Gisa Klönne liest aus ihrem Roman und wird musikalisch be-
gleitet von Tatjana Kwint (Klavier), Alina Kwint (Sopran) und 
Steffen Schmidt (Bariton).

Eintrittskarten im Vorverkauf bei der Buchhandlung Lilliput in Altdorf oder an der Abendkasse.
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Veranstaltungen

Neues Konzept im Treffpunkt für Alleinerziehende
Der Treffpunkt für alleinerziehende Mütter und 
Väter im südlichen Landkreis Nürnberger Land 
startet ab Herbst mit verändertem Konzept in 
eine neue Runde.

Vor 22 Jahren wurde der Treffpunkt als klas-
sische Selbsthilfegruppe gegründet. Liane 
Krause, Treffpunktleiterin der ersten Stunde, 
verfügt über einen reichen Erfahrungsschatz 
über die sich verändernden Lebensbedingun-
gen allein erziehender Elternteile. Die Familien-
modelle werden vielfältiger, die Familienbilder 
bunter, die Herausforderungen vielschichtiger 
und die Zeitnot größer.

Wir möchten den veränderten Bedürfnissen 
nach mehr Information mit offenen Vorträgen 
zu relevanten Themen begegnen. Zukünftig 
wird es in ca. achtwöchigen Abständen an ei-
nem Sonntagnachmittag immer ein in sich ab-
geschlossenes Angebot geben, das in der Pres-
se und im Netz veröffentlicht wird und für alle 

Interessierte offen ist. Eltern können, müssen 
aber nicht regelmäßig teilnehmen. Man sollte 
sich jedoch per Mail vorher anmelden, um die 
Planung zu erleichtern.

Gleich bleibt das Kinderbetreuungsangebot; 
die Kinder werden in einem separaten Raum 
von einem eingespielten Team betreut und die 
Vorträge sind kostenlos. Unverändert bleibt 
auch der Ort im Ernestine Melzer Haus, Tan-
nensteig 1 in Feucht.

Die erste Veranstaltung am 29.09.2019 
beginnt um 15:00 Uhr. Rechtsanwalt  
Dr. Marc Mitzel referiert zum Thema 
Wechselmodel und steht für Rückfragen 
zur Verfügung. Wenn Sie ihre Teilnahme 
planen, geben Sie doch bitte über info.allein-
erziehend@gmail.com Bescheid, mit wie vie-
len Kindern in welchem Alter Sie teilnehmen 
werden.

Cornelie Fritz
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Kindertag in Moosbach
Am 5. Oktober 2019 laden wir wieder alle 
Kinder im Grundschulalter zu einem Kindertag 

ins Gemeindehaus nach Moosbach ein. 

An diesem Wochenende feiern wir das Ern-
tedankfest, und darum beschäftigen wir uns 
auch am Kindertag mit diesem Fest. Es geht 
in einer biblischen Geschichte ums Bitten und 
Danken und natürlich wie immer auch ums 

Spielen, Basteln und Spaß haben. 

Der Kindertag beginnt um 15:00 Uhr und en-
det mit einer Andacht für Eltern und Kinder um 
17:00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche in Moos-
bach. Wir bitten um Anmeldung zu diesem Tag 

bei Pfarrer Jörg Petschat (Tel.: 14747).

TREFFPUNKT FÜR ALLEINERZIEHENDE 
im Ernestine-Melzer-Haus, Tannensteig 1 
Sonntag, 20. Oktober, um 15:00 Uhr
Kontakt: Liane Krause, Tel. 0170 2437742

Veranstaltungen

Der nächste Mini-Gottesdienst findet am Samstag, 
dem 19. Oktober 2019, um 16:00 Uhr in der Jakobskirche statt. 

Zu diesem kurzen Gottesdienst sind die ganz kleinen Kinder im Krab-
belalter mit ihren Familien herzlich eingeladen. Diesmal geht es um 
den Propheten Jona, der eine ungewöhnliche Begegnung mit einem 
großen Fisch hatte. Das Mini-Gottesdienst-Team und unsere Kirchen-
maus „Jakob“ freuen sich auf Besucher.
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Veranstaltungen

Ruth Röhlin
Religionspädagogin und Therapeutische Seelsorgerin
Tel. 0911 351008 oder E-Mail ruthroehlin@web.de

Lebensberatung und Seelsorge
Hilfe - Ermutigung - Stärkung - Orientierung

Wir treffen uns wöchentlich  
am Mittwoch um 08:30 Uhr  

in der Fichtenstraße 6a zum Gebet. 
Kontakt: Bettina Trompeter Tel. 728389

„Jubilate Deo“ 
Konzert der Regensburger Domspatzen
in der Herz-Jesu-Kirche in Feucht  
am 13. Oktober 2019 um 10:00 Uhr

Die weltbekannten Regensburger Domspatzen 
sind der wahrscheinlich älteste Knabenchor 
überhaupt. Vor über 1000 Jahren, im Jahr 975, 
gründete Bischof Wolfgang eine eigene Dom-
schule, die neben dem allgemeinbildenden Un-
terricht besonders Wert auf die musikalische 
Ausbildung legte. Den Schülern war der liturgi-
sche Gesang in der Bischofskirche übertragen. 
Die Hauptaufgabe der Regensburger Dom-
spatzen liegt in der liturgischen Gestaltung 
der Gottesdienste.

Im Gottesdienst wird  die Orgel der Herz-Jesu-
Kirche nach einer Renovierungspause wieder 
feierlich in Betrieb genommen.

Die Pfarrei Herz Jesu konnte zusammen mit 
dem Kulturkreis der Marktgemeinde Feucht die 
Regensburger Domspatzen für ein einmaliges 
Konzert gewinnen. 

Die Domspatzen werden zuerst den Gottes-
dienst mit liturgischen Liedern bereichern, be-
gleitet von Dr. Konrad Göhl an der Orgel.

Von 11:15 Uhr bis 12:00 Uhr findet dann noch 
ein kleines Konzert in der Kirche statt.

Nehmen Sie diese einmalige Möglichkeit wahr, 
die Regensburger Domspatzen live zu erleben. 
Chorleiter Max Rädlinger hat ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt.

Der Eintritt ist frei! 

Nach dem Gottesdienst bittet die Pfarrei Herz 
Jesu um eine Spende für die Orgelrenovie-
rung. 
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Erntedankfest 2019
Erntedank-Gaben für St. Jakob

Wir bitten für un-
seren Erntedank-
Altar um Gaben 
aus dem Garten 
oder auch um an-
dere Lebensmittel 
wie  Konserven, 
Eingekochtes oder 
Abgepacktes.

Wir bitten Sie, Ihre Gaben am Samstag, 
dem 5. Oktober bis 14:00 Uhr in der Ja-
kobskirche abzugeben.
Herzlichen Dank für alle Beiträge!

Kartoffel-Essen
Am Erntedanksonntag, dem 06.10.2019  fin-
det wieder das traditionelle Kartoffel-Essen  
zu Gunsten unserer Partnergemeinden in 
Mangola und Baray statt. 

Wir freuen uns, wenn viele nach dem Haupt- 
und Familiengottesdienst den Weg in das Ge-
meindehaus in der Fischbacher Straße finden 
um dort gemeinsam ein schlichtes, gutes Mit-
tagsmahl zu essen. 

Familiengottesdienst am Sonntag, 20. Oktober, um 10:00 Uhr in St. Jakob
„Kind, du bist uns anvertraut.“ So beginnt ein bekanntes Tauf-
lied. Wir bringen unsere Kinder meist als Säuglinge zur Taufe 
und versprechen als Paten und Eltern, diese Kinder im christli-
chen Glauben zu erziehen und ihnen bewusst zu machen, was 
die Taufe für sie bedeutet. 

In einem gemeinsamen Tauferinnerungsgottesdienst nehmen 
wir diese Bedeutung anhand der Taufkerze und ihrer Symbole 
in den Blick und erinnern uns an unsere eigene Taufe, die nun 
schon eine Zeit lang her ist.

Gerne darf jeder seine eigene Taufkerze mitbringen, die dann im 
Laufe des Gottesdienstes entzündet wird. Wir freuen uns auf 
einen bunten, fröhlichen und lebendigen Gottesdienst zu dem 
wir herzlich einladen.

Veranstaltungen
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G O T T E S D I E N S T E
Samstag, 5. Oktober 17:00 Uhr Abschlussandacht zum Kindertag 

Pfarrer Jörg Petschat
Sonntag, 6. Oktober 
Erntedank

09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 13. Oktober 
17. So. n. Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 20. Oktober 
18. So. n. Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Dienstag, 22. Oktober 10:00 Uhr Gottesdienst Kita Haus Kunterbunt 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 27. Oktober 
19. So. n. Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 3. November 
20. So. n. Trinitatis

09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Heilig-Geist Moosbach

Taufgottesdienste in St. Jakob
Sonntag, 13. Oktober 11:15 Uhr Pfarrer Roland Thie
Samstag, 19. Oktober 11:00 Uhr Pfarrer Jörg Petschat
Sonntag, 3. November 11:30 Uhr Pfarrer Jörg Petschat
Samstag, 16. November 11:00 Uhr Pfarrerin Barbara Thie
Sonntag, 1. Dezember 11:30 Uhr Pfarrerin Barbara Thie
Samstag, 7. Dezember 14:00 Uhr Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 13. Oktober mit M. Dresel
Sonntag, 27. Oktober mit J. Ullmann
jeweils um 14:00 Uhr
im Martin-Luther-Haus in Wendelstein

Bibelstunden der
Landeskirchlichen Gemeinschaft Bibelseminar

Mittwoch, 2. Oktober 20:00 Uhr
Mittwoch, 6. November 20:00 Uhr

im Seniorenzentrum „Am Zeidlerschloss“

Taufgottesdienst in Heilig-Geist
Samstag, 26. Oktober 10:00 Uhr Pfarrer Jörg Petschat
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Kindergottesdienst sonntags um 10:00 Uhr im Mesnerhaus
Im Oktober:   Von Anfang an und immer noch: Die Urgeschichte  

6. Oktober Kein KiGo. Einladung zum Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest um 11:30 Uhr in St. Jakob

13. Oktober Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde (Die Schöpfung)

20. Oktober Kein KiGo. Einladung zum Familiengottesdienst 
mit Tauferinnerung um 10:00 Uhr in St. Jakob

27. Oktober Solange die Erde steht … (Die Arche Noah)

Im November: Tod und Leben

3. November Gott sammelt meine Tränen

Sonntag, 6. Oktober 
Erntedank

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat und Posaunenchor

11:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Diakonin Nicole Wallisch mit Team und Kinderchor

Sonntag, 13. Oktober 
17. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Roland Thie und Kirchenchor

Donnerstag, 17. Oktober 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in Herz-Jesu
Hildegard Kues

Samstag, 19. Oktober 16:00 Uhr Mini-Gottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 20. Oktober 
18. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung 
Pfarrer Jörg Petschat und Team

18:00 Uhr Konfi-Andacht 
Konfirmanden mit Pfarrerin Barbara Thie

Montag, 21. Oktober 17:00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Pfarrer Jörg Petschat

Sonntag, 27. Oktober 
19. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft) 
Pfarrerin Barbara Thie und Posaunenchor

Donnerstag, 31. Oktober 
Reformationsfest

19:00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest 
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 3. November 
20. So. n. Trinitatis

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Jörg Petschat

St. Jakob Feucht
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Eltern - Kind - Gruppen Kirchenmusik

Gruppen und Kreise

im Gemeindehaus, Fischbacher Straße 6
Ansprechpartner für alle Eltern-Kind-
Gruppen: Sabrina Schoderer 
                 Tel. 0151 67804911
Montag
09:00 bis 11:00 Uhr, 2. Hj. 2018
verantw.: Monika Wohlfahrt
Tel. 0176 51896926
15:30 bis 17:00 Uhr, 1. Hj. 2018
verantw.: Claudia Haag 
Tel. 0160 8499756
Dienstag
10:00 bis 12:00 Uhr, 2. Hj 2019
verantw.: Anja Lipke-Bauriedel
Tel. 09128 9234068
15:30 bis 17:00 Uhr, 1. Hj. 2017 
verantw.: Sabrina Stahl
Tel. 0176 96856225
Mittwoch
10:00 bis 12:00 Uhr, 1. Hj. 2019
verantw.: Katharina Sames
Tel. 09128 9121210
15:30 bis 17:00 Uhr, 2. Hj. 2017
verantw.: Sabrina Schoderer
Tel. 0151 67804911
Donnerstag
10:00 bis 12:00 Uhr, 2. Hj. 2018
verantw.: Nadine Mörgenthaler 
Tel. 0179 2936435
15:30 bis 17:00 Uhr, 1. Hj. 2016
verantw.: Doreen Geißler
Tel. 0160 97970596

Freitag 
Babymassage, 09:30 bis 10:30 Uhr auf Anfrage 
Stillcafé, 1. Freitag i. M. 10:30 bis 11:30 Uhr
verantw.: Stefanie Dentler, Tel. 0172 9325512

EVANGELISCHER
POSAUNENCHOR FEUCHT
Montag, 19:30 Uhr  
im Gemeindehaus
 

Leitung: Ralf Tochtermann
Obfrau: Amanda Sugar, Tel. 0176 51506430

JUNGBLÄSERAUSBILDUNG 
im Gemeindehaus
mit Ralf Tochtermann
Kontakt: Amanda Sugar, Tel. 0176 51506430 

KIRCHENCHOR ST. JAKOB 
Dienstag, 18:15 Uhr  
im Gemeindehaus

Ltg.: Michaela Zeitz, Tel. 09181 6980630
michaela-zeitz@t-online.de

Kirchenchor
St.Jakob

GOSPELCHOR ST. JAKOB
Dienstag, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus

Ltg.: Wolfram Wittekind, Tel. 0178 4486755
gospelchor.feucht@t-online.de

KINDERCHOR im Mesnerhaus
Montag, 17:00 Uhr bis 17:45 Uhr
(für Kinder bis zur 1. Klasse)

Montag, 17:45 Uhr bis 18:30 Uhr
 (für Kinder bis zur 5. Klasse)

Ltg.: Michaela Zeitz, Tel. 09181 6980630
michaela-zeitz@t-online.de

JUGENDCHOR im Mesnerhaus 
(für Jugendliche ab 12 Jahren) 
Montag, 18:30 bis 19:30 Uhr 
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Gruppen und Kreise

Gemeindebriefeinlegen im Mesnerhaus: 
Mittwoch, 23. Oktober, 17:30 Uhr

Kontakt: Diakonin Nicole Wallisch, Tel. 16738

FRAUEN-MONTAGSTREFF
im Mesnerhaus, Hauptstraße 58
jeden Montag ab 09:30 Uhr
Kontakt:  Irmgard Wiedenbauer, Tel. 12095
 Anni Koppenhöfer, Tel. 4663

FRAUENKREIS FEUCHT 
im Gemeindehaus in der Fischbacher Str. 6 
Mittwoch, 9. Oktober, 19:30 Uhr
„Bücher, die zu Herzen gehen“ 
mit Ruthmarie Moldenhauer
verantw.: Pfarrerin Barbara Thie, Tel. 912935

FRAUENKREIS MOOSBACH
im Gemeinderaum Kirche, Kirchenstr. 26
Montag, 14. Oktober, 19:00 Uhr
Skandinavische Impressionen - Filmabend
verantw.: Monika Lang, Tel. 6421

GESPRÄCHSKREIS im Gemeindehaus
Donnerstag, 10. Oktober, 15:30 Uhr
Führung am Nürnberger Johannisfriedhof
mit Daniela Semann; Kostenbeitrag: 8 Euro.
Donnerstag, 31. Oktober, 20:00 Uhr
Themenwahl 2020
verantw.: Dieter Roth, Tel. 5123

ALTENCLUB MOOSBACH
im Gemeinderaum Kirche, Kirchenstr. 26
Donnerstag, 10. Oktober, 14:30 Uhr
verantw.: Erna Auer, Tel. 2848

in Feucht in Moosbach

HAUSKREIS bei Familie Pfeufer
Donnerstag, 19:30 Uhr
Kontakt: Fam. Pfeufer, Tel. 16343

SENIORENCLUB FEUCHT
im Ernestine-Melzer-Haus, Tannensteig 1
jeden Montag, 14:30 Uhr
07.10. Geburtstagskaffe September
14.10. Spielenachmittag
21.10. Kaffeeklatsch
28.10. „Es wird Herbst“ mit Heidi Hofbeck
04.11. Geburtstagskaffee Oktober
verantw.: Pfarrer Jörg Petschat, Tel. 14747

CAFÉ FÜR TRAUERNDE
im Mesnerhaus, Hauptstraße 58
Mittwoch, 9. Oktober, 16:00 Uhr
Mittwoch, 6. November, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl, Tel. 502513

SELBSTHILFEGRUPPE DEPRESSION 
im Mesnerhaus, Hauptstraße 58 
am 1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr

Kontakt: Tel. 6409 oder 3947
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Rückblick

Anfang August machten sich 24 Kinder und 9 
Betreuer auf ins Fichtelgebirge nach Schwar-
zenbach an der Saale. Nach ca. 2,5 h Zugfahrt 
mussten wir noch etwa 20 Minuten bis zum 
CVJM-Haus laufen. 

Nachdem das Haus bezogen war und wir für 
die einzelnen Zimmer ein Logo gestaltet hatten, 
starteten wir erst mal mit ein paar lustigen Ken-
nenlernspielen. In der Woche reisten wir durch 
die Zeit und lernten die verschiedenen Epochen 
wie Steinzeit, Mittelalter, Antike und die Zu-
kunft kennen. 

Am Anfang der Ferien haben sich 13 Kinder 
und mehrere Mitarbeitende aus dem Fairen 
Jakob im Mesnerhaus getroffen und sich drei 
Stunden lang mit dem Thema „faire Schokola-
de“ beschäftigt. 

Zuerst einmal wurde auf der Weltkugel ge-
schaut, wo Kakaobohnen eigentlich wachsen 
können und wie lang der Weg zu uns nach 
Deutschland ist. Die Kinder haben danach mit 
Hilfe von Bildern den Weg der Kakoabohne 
zur Schokolade gelegt, wodurch wir die unter-

Ferienprogramm „Von der fairen Bohne zur Schokolade“

Kinderfreizeit „Zeitreise“

Natürlich kamen auch Spiel und Spaß nicht zu 
kurz. So konnten wir bei meist schönem Wet-
ter das Gelände und den Garten des Hauses für 
Aktivitäten wie ein Geländespiel, Wasserspiele, 
Lagerfeuer, Roundern, Schlag den Betreuer, Ca-
sinoabend und vielem mehr nutzen. Nach sechs 
tollen Tagen mit Action, aber auch Zeit zum Er-
holen, ging es dann wieder nach Hause. 

Was bleibt sind die Erinnerungen an die tolle 
Zeit. Diese verkürzen das Warten auf die Freizeit 
im nächsten Jahr. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Betreuer! 

Wazy  Ritter und Pauline Maurer 

schiedlichen Schritte sehen konnten. Doch was 
heißt jetzt eigentlich fair? Dieser Frage haben 
wir uns anhand eines Spiels angenähert, bei 
dem die Kinder überlegen mussten, wie viel die 
einzelnen Beteiligten eigentlich verdienen und 
was sie fair/gerecht finden würden. Ganz am 
Ende waren natürlich alle ganz heiß darauf, die 
Schokolade endlich zu vernaschen. 

Es waren für alle ein paar tolle Stunden, in de-
nen wir viel voneinander gelernt und erfahren 
haben.

Nicole Wallisch 



19

Rückblick

Wir blicken auf eine ereignisreiche wunder-
schöne Freizeit zurück, in der wir einiges erlebt 
haben. 

Für einige war schon der Beginn eine Heraus-
forderung. Nachdem alle Taschen und das Ma-
terial in unseren drei Kleinbussen verstaut war, 
ging es früh um 4 Uhr los Richtung Norden. 
Wir hatten echtes Glück, denn wir erreichten 
gut unsere Fähre. Nach einem kurzen Aufent-
halt auf der Fähre hieß es für uns „Herzlich 
Willkommen auf Ameland!“ 

Dann bezogen wir unser Haus in Hollum. Alles 
ein bisschen kennenlernen, das Gelände, das 
Haus, unsere Zimmer und wer sonst so noch 
alles mit dabei war. Und so gingen die Tage 
dahin. Es wurden verschiedene Workshops 
angeboten von Beauty und Batiken bis hin zu 
Henna und Holzkreuze. Außerdem haben wir 
in Kleingruppen noch eine Fahrradtour über 
die Insel gemacht, die für alle ein Erlebnis war. 
Wir mussten dabei ein paar Verletzungen hin-
nehmen an Mensch und Fahrrad. Neben den 

Jugendfreizeit „Ameland“
Workshops haben wir auch einige Ausflüge 
gemacht. Ein besonderes Highlight war dabei 
die Wattwanderung. Unser Wattführer hat uns 
vieles gezeigt und wir konnten sogar frische 
Muscheln essen. Danach war erstmal eine 
große Waschaktion angesagt, denn irgend-
wie sind manche doch dreckiger geworden als 
gedacht. Auch eine Schifffahrt zu den Rob-
benbänken durfte nicht fehlen. Abends war 
natürlich auch einiges geboten: Gottesdienst 
am Strand, Sonnenuntergänge, das Rettungs-
boot anschauen und viele gemeinsame Spiele. 
An einem Morgen sind manche sogar freiwillig 
ganz früh aufgestanden und haben sich den 
Sonnenaufgang angeschaut. 

Alles hat ein Ende. So war auch die Freizeit 
nach 10 Tagen leider wieder vorbei und es 
hieß: Ab nach Hause!

Vielen Dank an alle, die dabei waren, es war 
eine super schöne Freizeit mit euch und wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Natalie  Mühlhause und Nicole Wallisch
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Diakoniesammlung

„Sucht hat viele Gesichter und kennt keine Altersgrenze“

Spendenkonten der  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Feucht:
Sparkasse Nürnberg:  
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71

Raiffeisenbank Feucht: 
IBAN DE74 7606 9440 0000 1172 18

Sucht hat viele Gesichter: Alkohol, Drogen und 
Medikamente, aber auch Glücksspiel und Me-
dien. Wer abhängig ist, steckt in einem Teu-
felskreis und braucht Hilfe. Zunehmend gibt es 
Menschen, bei denen Suchtprobleme erst im 
Alter auftreten. Diese Zielgruppen sollen mit 
spezifischen Hilfen und Unterstützungsange-
boten besser erreicht werden. Die diakonische 
Suchtkrankenhilfe bietet Information, Vorbeu-
gung, Früherkennung, Beratung, ambulante 
und stationäre Behandlung und Selbsthilfe. 
Denn Suchtprobleme sind lösbar.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Für die Angebote der Suchtkrankenhilfe und 
alle anderen diakonischen Leistungen bittet 
das Diakonische Werk Bayern anlässlich der 
Herbstsammlung vom 14. bis 20. Oktober 2019 
um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank!

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag  9 - 18:30 Uhr
 Samstag  9 - 16:00 Uhr
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Rückblick

Anfang September zogen  
32 Männer und Frau-
en unter den festlichen 
Klängen des Posaunen-
chors in die Jakobskirche 
ein. In den Jahren  1939, 
1949 und 1954 wurden 
sie in Feucht, aber auch 
in Berlin, Bremen, Görlitz, 
Nürnberg, Treuchtlingen 
und Waldniel konfirmiert.

In seiner Predigt blick-
te Pfarrer Roland Thie 
zurück auf die Zeit, in 
der die Konfirmatio-
nen stattfanden: im Jahr des Ausbruchs des  
2. Weltkrieg, im Jahr der Gründung der Bun-
desrepublik Deutschland und der Deutschen 
Demokratischen Republik und im Jahr des 
„Wunders von Bern“ mit dem Gewinn der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft.

Er stellte diese geschichtlichen Ereignisse und 
das, was jede und jeder der Jubelkonfirmanden 
in ihrem Leben erlebt hat, in den Horizont der 
Geschichte Gottes mit uns Menschen, der mit 
seinem Segen dabei ist in guten und schlechten 
Zeiten und uns behütet wie ein guter Hirte.

Nach der Tauferinnerung traten die Jubilare, 
die ihre Doppelkronjuwelen-Konfirmation, ihre 
Gnaden-Konfirmation oder ihre Eiserne Kon-
firmation feierten, an den Altar, um sich den 
Segen Gottes für den weiteren Weg zuspre-
chen zu lassen.

Mit der Feier des Heiligen Abendmahls 
endete der  Gottesdienst, und der Fest-
tag klang aus beim gemeinsamen Mit-
tagessen und Kaffeetrinken im Kreise 
der Mitkonfirmanden und der Familien.  
                                                      Roland Thie

Erinnerung an die Konfirmation in den Jahren 1939, 1949 und 1954
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Rückblick

09128 920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  9 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20

90537 Feucht

09128 920534
Bei uns finden Sie Bibeln,

Gesangbücher und religiöse Literatur.

Der Druck dieses Gemeindebriefes wird unterstützt von Zahnärztin Dr. Kathrin Koll.

Wer sind sie die Feuchter „Engel“? Es müssen 
nicht immer Männer mit Flügeln sein – nein!

Es sind Menschen, die Zeit verschen-
ken an Bürgerinnen und Bürger von 
Feucht und die sich engagieren in 
der Nachbarschaftshilfe in Feucht 
und Moosbach. So haben die Orga-
nisatorinnen Monika Lang und In-
grid Leikauf zu einem Mehrgenera-
tionen-Treffen in den Kirchhof von  
St. Jakob eingeladen. 

Ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, sowie der Personenkreis, 
welcher von den Freiwilligen Unter-
stützung im alltäglichen Leben er-
hält, wurden mit Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen an sommerlich geschmückten Tischen 
verwöhnt.

Die Besichtigung der St. Jakobs-Kirche mit 
Orgelmusik bereicherte den Nachmittag. Der 
rege Austausch zwischen Jung und Alt war 
den Eingeladenen besonders wichtig. Viele 
betonten, wie wertvoll die Hilfe der Nachbar-
schaftshelferinnen und -helfer für sie ist – sie 
ermöglicht vor allem der älteren Generation 

 Feuchter „Engel“: Täglich eine gute Tat 
noch ein Leben zu Hause. Aber auch Familien 
freuen sich über Leih-Omas oder -Opas. 

Beim Abschied versprach man, so Gott will, 
auch im nächsten Jahr wieder dabei zu sein. 

Die Nachbarschaftshilfe mit ihrem Büro im 
Mesnerhaus, das montags von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr und mittwochs von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet ist, ist erreich-
bar über Tel. 7243249 oder per E-Mail:  
nachbarschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de 

   Monika Lang 
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Rückblick

Paramente aus Feucht nun in einer Gemeinde in Brasilien
Nachdem wir für die Ja-
kobskirche neue Para-
mente anfertigen haben 
lassen und die alten Para-
mente sicher noch einige 
Jahre zu gebrauchen sind, 
hatte der Kirchenvorstand 
beschlossen, sie an eine 
Gemeinde in Brasilien 
zu geben, in der – da als 
Auswanderergemeinde 
gegründet – noch heu-
te Deutsch gesprochen 
wird. Damit auch die auf 
Deutsch eingestickten 
Bibelworte gelesen und verstanden werden 
können. 

Und so traf es sich gut, dass das Pfarrersehe-
paar Barbara und Roland Thie im Rahmen ih-
res Sommerurlaubs einen alten Studienfreund 
in Brasilien besuchten, der genau in so einer 
Gemeinde tätig ist: im Süden Brasiliens im 
Bundesstaat Santa Catarina liegt Blumenau, 
bekannt auch durch sein jährliches Oktober-
fest. In der dortigen 3500-Mitglieder-Gemein-
de Ituopava Central, arbeitet Pfarrer Mauri 
Schlösser. 

Der Kirchenvorstand von Itpopava war sich 
einig, das Geschenk aus Deutschland der Fi-
lialkirche zukommen zu lassen und so fand 

dort im Sonntagsgottesdienst die Übergabe 
statt: Barbara und Roland Thie packten je-
des der grünen, roten, violetten, weißen und 
schwarzen Paramente aus, erläuterten kurz die 
Symbolik und überreichten die Tücher an den 
Pfarrer und die beiden ehrenamtlichen Präsi-
denten der Gemeinde. 

Besonders gerührt hat viele Gemeindeglie-
der, dass eines der Paramente, nämlich das 
violette, von einem unserer Gemeindeglieder, 
der inzwischen verstorbenen Lotte Mauer 
selbst angefertigt wurde und man war dank-
bar und hocherfreut über dieses Geschenk aus 
Deutschland.

Roland Thie
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Diakonie, Caritas und Tafel

Zentrale
Diakoniestation

im Dekanat
Altdorf gGmbH

Altdorfer Straße 5-7
90537 Feucht

Tel.: 09128 73 90 96
www.zds-altdorf.de

   Für unsere
Diakoniestationen
suchen wir

in Voll- und Teilzeit
Was Sie mitbringen sollten:

soziale Kompetenz und
Freude am Umgang mit
Menschen

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung gerne auch
per E-Mail an:
adg@zds-altdorf.de

Was Sie bei uns erwartet:

Interessiert?

ein dauerhafter und
sicherer Arbeitsplatz
Vergütung nach AVR-Bayern
eine zusätzliche
Altersversorgung

Pflegefachkräfte (m/w)

Mitglied der Wir suchen
Verstärkung...

Kompetent
Flexibel

Zuverlässig

Seniorenmittagstisch
der Caritas-Sozialstation 
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre

jeden Freitag um 12:00 Uhr  
im Kath. Pfarrzentrum, Untere Kellerstr. 8

Anmeldung Montag und Mittwoch  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter Tel. 2451

Ausgabe jeweils am Dienstag um 15:00 Uhr 
und am Samstag um 14:00 Uhr im Kath. Pfarr-
zentrum, Untere Kellerstraße 8 in Feucht.
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken. 
Info bei Erika Sichert, Tel. 09128 6389 oder 
Karin Koch, Tel. 09187 904144.

„Tafel Nürnberger Land e.V.“ 
Ausgabestelle Feucht 

So
zia

le
 D

ie
ns

te

Diakonisches Werk der Dekanatsbezirke Altdorf-Hersbruck-
Neumarkt e. V.
91217 Hersbruck · Nikolaus-Selnecker-Platz 2 · Tel. 09151 8377-27 
Fax: 09151 8377-30 · ramona.rupp@diakonie-ahn.de · www.diakonie-ahn.de
Erziehungs- und Familienberatung: 90518 Altdorf · Treuturmgasse 2 · Tel. 09187 1737

Suchtberatung: 90518 Altdorf · Türkeistraße 11 · Tel. 09187 7897 

Beratungsstelle für seelische Gesundheit: 90518 Altdorf · Türkeistraße 11 · Tel. 09187 906542

Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111 oder 1110222 

Rummelsberger Hospizarbeit (Sterbebegleitung): Tel. 0175 1624514
Freundeskreis Feucht für Suchtkrankenhilfe: Tel. 0911 837154 oder 01590 5409809
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DIAKONIESTATION
BEGLEITENDE SOZIALE DIENSTE
FÜR KRANKE UND ALTE MENSCHEN
Schwester Sandra Roßner
Altdorfer Straße 5 - 7
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 09128 739090 • Fax 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

SENIORENZENTRUM AM ZEIDLERSCHLOSS
Hausleitung Andrea Golz
Altdorfer Straße 5 - 7 •  90537 Feucht
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 11 bis 12 Uhr
Tel. 09128 739094 • Fax 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

KIRCHLICHE ALLGEMEINE SOZIALARBEIT (KASA)
Cornelie Fritz, Diplom-Sozialpädagogin (FH)
Tel. 09128 724800 oder 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Jeden Mittwoch von 11 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 
im Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

KREBSPUNKT - AUßENSTELLE FEUCHT
Iris Lippert-Harder, Diplom-Sozialpädagogin (FH),
systemische Beraterin
Dienstag von 9 bis 10 Uhr im Gemeindehaus Fisch-
bacher Str. 6 und nach telefonischer Vereinbarung.
Terminvereinbarung von Dienstag bis Freitag zwi-
schen 9 Uhr und 13 Uhr unter Tel. 09151 8377-33, 
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de.

Diakonie

Warenannahme: montags 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag:   09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch:  15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kundenkarten sind bei der KASA Tel. 724800 erhältlich.

Stöberladen • 90537 Feucht • Hauptstraße 35
Tel. 0151 54 021637

stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de

Nürnberger Land

Bürozeiten:
Montag von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Mittwoch von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Tel. 09128 7243249 zu den Bürozeiten
nachbarschaftshilfe.stjakob-feucht@elkb.de

„Miteinander - Füreinander“
Die Nachbarschaftshilfe 
mit Büro im Mesnerhaus

Nürnberger Land

FACHSTELLE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE/FAMILIENPFLEGE: 
Franziska Stadelmann, Rummelsberg 46, 90592 Schwarzenbruck · Tel. 09128 502360  
mobil: 0151 12504981 · E-Mail: fachstelle-pflege@rummelsberger.net 

Sprechstunden in Feucht im Seniorenzentrum am Zeidlerschloss: Montag von 9 bis 12 Uhr.
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Freud und Leid

Beerdigungen

Taufen

Trauungen
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Verschiedenes

Wir suchen Verstärkung!
Und zwar Erwachsene, die bereit sind, mit ih-
rer Lebens- und Berufserfahrung Schüler und 
Schülerinnen ab der 7. Klasse zeitweise oder 
bis zum Übergang in eine Ausbildung zu be-
gleiten. 
Infos unter Tel.  0151 22658899 oder 
www.facebook.com bzw. 
www.der-schuelercoach.de.

Forum St. Jakob
Hinweise auf Ausflüge des Evan-
gelischen Forums finden Sie in Zu-
kunft in der Tagespresse unter der 
Rubrik „Vereinsnachrichten“.

Wir bitten um Verständnis.

BANKVERBINDUNGEN:
Allgemeine Spendenkonten:
Sparkasse Nürnberg •  IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank Feucht • IBAN DE74 7606 9440 0000 1172 18
Kirchgeld: Sparkasse Nürnberg • IBAN DE53 7605 0101  0380 2518 84 
Gemeindebrief: Sparkasse Nürnberg • IBAN DE68 7605 0101  0380 2645 15
Spendenkonto  und Mitgliedsbeiträge Evang. Gemeindeverein Feucht e.V.:  
Evangelische Bank • IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60 

Das Goldbach–Ensemble unter Leitung von 
Lukas Meuli freut sich wieder auf zahlreiche 
Zuhörerinnen und Zuhörer. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind herzlich willkommen!

Es lädt ein die 
Gottfried-Finger–Gesellschaft Nürnberg  

in Zusammenarbeit  
mit dem Kulturkreis Markt Feucht. 

Barockes in St. Jakob
Konzert mit dem Goldbach–Ensemble
am Sonntag, dem 6. Oktober 2019 

um 17:00 Uhr

Die Kirchengemeinde vermietet zum 
01.12.2019 eine 2-Zimmer-Wohnung (ca. 49 
qm) zum Preis von 330 Euro (ohne NK).
Weitere Informationen sind im Pfarramt er-
hältlich. Dorthin erbitten wir auch Ihre Bewer-
bung bis zum 31.10.2019.

Wohnung zu vermieten



Redaktionsschlussfür die Ausgabe30. Sept. 2019
November 2019So erreichen Sie uns:

EVANG.-LUTH. PFARRAMT FEUCHT
Hauptstraße 64 • 90537 Feucht
Tel. 09128 3395 • Fax 09128 14250
pfarramt.feucht@elkb.de
www.st-jakob-feucht.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag  09:30 – 12 Uhr • 14:30 – 17 Uhr 
Dienstag  geschlossen
Mittwoch + Freitag 09:30 – 12 Uhr 
Donnerstag  09:30 – 12 Uhr • 15:30 – 18 Uhr

SEKRETÄRINNEN:
Claudia Windisch • Tel. 9251603 
claudia.windisch@elkb.de

Ute Loose • Tel. 92516 04
ute.loose@elkb.de

Angelika Becker • Tel. 3395
angelika.becker@elkb.de

PFARRTEAM:
Pfarrer Roland Thie • Tel. 9251600 • Fax 14250
Hauptstraße 64 • roland.thie@elkb.de

Pfarrerin Barbara Thie • Tel. 912935 • Fax 14250
Hauptstraße 64 • iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Jörg Petschat • Tel. 14747 • Fax 12152
Kapellenplatz 4 • joerg.petschat@elkb.de

Diakonin Nicole Wallisch • Tel. 16738 • Fax 723118
Büro im Gemeindehaus • Fischbacher Straße 6
nicole.wallisch@elkb.de

VERTRAUENSMANN DES KIRCHENVORSTANDS
Martin Pudelko • Buchenstraße 12 • Tel. 5926 

VERWALTUNGSLEITUNG DER KITAs
Diakon Jens Herning • Tel. 9251601 • Fax 14250
Büro im Mesnerhaus, 1. OG • Hauptstraße 58
jens-dieter.herning@elkb.de

KINDERTAGESSTÄTTE „UNTERM REGENBOGEN“
Sabine Fischer • Fischbacher Straße 4
Tel. 13770 • Fax 723834
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de

KINDERTAGESSTÄTTE ST. JAKOB 
Linda Sieber • Nerrether Weg 2
Tel. 2776 • Fax 724177
kita.stjakob-feucht@elkb.de

KINDERKRIPPE ST. JAKOB 
Daniela Brantl • Industriestraße 67a
Tel. 722484 • Fax 722485
krippe.stjakob-feucht@elkb.de

HAUS FÜR KINDER „DER KLEINE JAKOB“
Daniela Brantl • Schulstraße 26b
Tel. 0151 56696041 • Fax 722485
kita.der-kleine-jakob-feucht@elkb.de

KINDERHORT ST. JAKOB
Katrin Bardon • Schulstraße 3
Tel. 7033972 • Fax: 7033974
hort.stjakob-feucht@elkb.de

„ERNESTINE-MELZER-HAUS“ FÜR KINDER 
Erika Daenicke • Tannensteig 1 
Tel. 7240818 • Fax 7240952
kita.emh-feucht@elkb.de

„HAUS KUNTERBUNT“ FÜR KINDER IN MOOSBACH
Petra Aulinger • Teichstraße 2 
Tel. Kita 13611 • Fax 724379 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Tel. Hort 7241050 • Fax 724379
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de

KIRCHNERIN IN ST. JAKOB
Andrea Griesmeier-Rauschenbach •  Tel. 5050055
andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

HAUSMEISTER IN FEUCHT
Lothar Monse • Hauptstraße 56 • Tel. 9251602
hans-lothar.monse@elkb.de

HAUSMEISTERIN IN MOOSBACH
für Gemeindehaus und Kirche
Elke Bott • Hangstraße 13 • Tel. 14989


